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Achte Satzung zur Änderung der Prüfungsordnung für die wirtschaftswissen-
schaftlichen Diplomstudiengänge sowie den Diplomstudiengang Kommunika-
tionswissenschaft der Universität Hohenheim

Vom 28. Juli 2005

Auf Grund von §§ 19 Abs. 1, 34 Abs. 4 des Gesetzes über die Hochschulen und
Berufsakademien in Baden – Württemberg (Landeshochschulgesetz – LHG) in der Fassung
vom 1. Januar 2005 (GBl. S. 1 ff) hat der Senat der Universität Hohenheim am 13. Juli 2005
die nachstehende Änderungssatzung beschlossen.

Der Rektor hat aufgrund des § 34 Abs. 1 LHG am 28. Juli 2005 seine Zustimmung erteilt.

Artikel 1

Die Prüfungsordnung der Universität Hohenheim für die wirtschaftswissenschaftlichen
Diplomstudiengänge sowie den Diplomstudiengang Kommunikationswissenschaft vom 27.
Juli 2000 (W., F. und K. Nr. 10, S. 768 ff.), zuletzt geändert am 27. August 2004,
(veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen der Universität Hohenheim Nr. 513), wird wie
folgt geändert:

1. § 37 wird wie folgt geändert :

a) In Absatz 1, Satz 2, werden die Buchstaben „a) bis h)“ ersetzt durch „a) bis i)“.
b) In Absatz. 1, Satz 2, wird nach Buchstabe „h“ folgender Buchstabe eingefügt:

“i) Dienstleistungs- und Arbeitsmarktökonomik“.
c) In Absatz 2 wird „a) Regionalwissenschaft“ gestrichen. Die bisherigen Buchstaben „b)

bis i)“ werden zu „a) bis h)“.

2. In § 40 Absatz 2, Buchstabe l), wird das Wort „Regionalwissenschaft“ ersetzt durch die
Worte „Dienstleistungs- und Arbeitsmarktökonomik“.

3. § 51 wird wie folgt geändert

a) In Satz 1 werden die Worte Buchstaben „a) bis v)“ ersetzt durch „a) bis w)“.
b) In Satz 1 wird nach Buchstabe „v)“ folgender Buchstabe eingefügt:

„w) Dienstleistungs- und Arbeitsmarktökonomik“.

Artikel 2

Diese Änderungssatzung tritt am 01. Oktober 2005 in Kraft.

Stuttgart, den 28. Juli 2005

Prof. Dr. Hans – Peter Liebig
Rektor


